
Anleitung zur Installation Zertifikate für MIKIS 
ab 15. Oktober 2025 

 

Voraussetzung: 
 

Für die Zertifikatsinstallation dürfen Sie noch nicht im VPN eingewählt sein, d. h. die 

Anwendung „Cisco Secure Client“ darf nicht gestartet bzw. der VPN verbunden sein. 
 

Nicht starten (bzw. falls gestartet nicht einwählen):  

 

Zertifikatsinstallation: 
 

Start der Anwendung „Mikis Video Anleitung“:  

 
 

 
 
Klicken Sie auf das PLUS-Symbol um einen neuen Browser-Tab zu öffnen und geben Sie in 

der Adresszeile die URL: https://statistik.thueringen.de ein. 

 

 
  



Klicken Sie auf „Zertifikatsdatei MIKIS“ auf der Rechten Seite. 

 

 
 

Dadurch gelangen Sie auf die Download-Seite für die Zertifikatsdateien. 

 

 
 

Jetzt beginnt der eigentliche Download und die Installation der benötigten Zertifikate. Leider 

funktioniert der automatische Import nicht, sodass der Zertifikatsspeicher für das Zwischen- 
und Stammzertifikat jeweils manuell ausgewählt werden muss. Hierbei ist darauf zu achten, 

dass das jeweilige Zertifikat in den dafür vorgesehenen Zertifikats-Speicher des Windows-

Betriebssystems importiert wird. 
  



Klicken Sie auf den Button „Zwischenzertifikat“ – dadurch erscheint oben rechts ein 

Hinweisfenster mit einer Warnmeldung. Diese bestätigen Sie bitte durch Klick auf 

„Beibehalten“ 
 

 
 

Dadurch wird die Datei heruntergeladen. Klicken Sie jetzt auf „Datei öffnen“ 
 

 
 

Sollte die Anzeige zu den Downloads verschwunden sein, können Sie das Menü durch Halten 

der Taste „STRG“ und Drücken der Buchstaben-Taste „J“ auf der Tastatur wieder anzeigen 
lassen (Tastenkombination [STRG]+[J]). Wenn dies nicht funktioniert ist ggf. das Browser-

Fenster nicht ausgewählt. In diesem Fall klicken Sie mit der Maus an irgendeine freie Stelle 

des Fensters. 

  



Klicken Sie auf „Zertifikat installieren“ 

 

 
 

In der Regel sollte die Auswahl „Aktueller Benutzer“ bereits aktiv sein. 
Falls dies nicht der Fall ist, wählen Sie bitte diesen Punkt durch Klick 

in den kleinen Kreis vor dem Text aus. 

 

 
 

Wählen Sie „Alle Zertifikate in folgendem Speicher speichern“ durch Klick in den kleinen 
Kreis vor dem Text aus und Klicken Sie anschließend auf den Button „Durchsuchen…“ 

 

 



Da es sich um das Zwischenzertifikat handelt wählen Sie durch Klick auf den Text 

„Zwischenzertifizierungsstellen“ aus, sodass dieser Blau markiert ist und Klicken 

Sie anschließend auf den Button „OK“ 
 

 
 

Wenn Sie diese Schritte so ausgeführt haben ist jetzt „Alle Zertifikate in folgendem Speicher 
speichern“ aktiv und unter Zertifikatsspeicher steht „Zwischenzertifizierungsstellen“. Sie 

können das Fenster nun mit Klick auf „Weiter“ bestätigen. 

 

Sollte dies bei Ihnen nicht der Fall sein können Sie die oben genannten Schritte wiederholen 
und die beschriebene Auswahl treffen.  

 

 
 

Jetzt bekommen Sie die ausgewählten Aktionen noch 
einmal zusammengefasst. Sie können nun auf den 

Button „Fertig stellen“ klicken 

 
Nach einem kurzen Moment erscheint noch eine 

Erfolgsmeldung die Sie mit Klick auf den Button 

„OK“ betätigen können. 

 

 



Nun muss noch das Stammzertifikat heruntergeladen und importiert werden. Die Schritte 

sind ähnlich, für dieses Zertifikat muss allerdings ein anderer Zertifikatsspeicher ausgewählt 

werden. 
 

Für den Download klicken Sie auf den Button „Stammzertifikat“. Auch hier erscheint wieder 

der Warnhinweis bei dem Sie bitte auf „Beibehalten“ klicken. 
 

 
 

Nach dem Bestätigen können Sie auch hier für den Downlaod der Stammzertifikatsdatei auf 

„Datei öffnen“ klicken. 

 

(Erinnerung: Tastenkombination [STRG]+[J] falls das Menü verschwindet.) 
 

 
 
  



Klicken Sie auf „Zertifikat installieren“ 

 

 
 

Treffen Sie die Auswahl „Aktueller Benutzer“ (sollte bereits vorausgewählt sein) 
und Klicken Sie auf den Button „Weiter“. 

 

 
 

Treffen Sie die Auswahl „Alle Zertifikate in folgendem Speicher speichern“ 

und Klicken Sie auf den Button „Durchsuchen…“ 

 

 
 
  



Dieses Mal wählen Sie bitte „Vertrauenswürdige Stammzertifizierungsstellen“ aus, 

sodass die Auswahl Blau markiert ist und Klicken Sie auf den Button „OK“. 

 

 
 

Danach sollte bei Zertifikatsspeicher„Vertrauenswürdige Stammzertifizierungsstellen“ 

stehen. In dem Fall können Sie auf den Button „Weiter“ klicken. Falls dort ein anderer 
Zertifikatsspeicher steht, können Sie durch erneutes Klicken auf „Durchsuchen…“ den 

richtigen Speicher auswählen. 

 

 
 

Beim nächsten Fenster mit der Zusammenfassung 
klicken Sie bitte erneut auf „Fertig stellen“. 

 

Nach kurzer Zeit sollte dann wieder die Erfolgsmeldung 
erscheinen, welche Sie mit Klick auf den Button „OK“ 

bestätigen können. 

 

 
 

Sie haben jetzt sowohl das Zwischenzertifikat als auch das Stammzertifikat erfolgreich 
importiert. Nach Aufbau des VPN via Cisco Secure Client sollte die Kommunikation mit der 

MIKIS Fachanwendung nun wieder fehlerfrei funktionieren. 


